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Projektinformation — Transnationale Expertinnen und Experten 

Transnationale Expertinnen und Experten 

Folgende transnationale Expertinnen und Experten können in einem ersten Schritt für eine weitere Mitarbeit angespro-
chen werden: 

 Frau Stéphanie ABIS, Projektleiterin beim Verband von Eingliederungszentren (FCI), Expertin für Aus-
bildungs- und Arbeitsförderung von benachteiligten jungen Menschen, Lille (Frankreich) 

 Herr Samir AMOR TEBA, Direktor des Verbandes von Eingliederungszentren (FCI), Experte für Ausbil-
dungs- und Arbeitsförderung und transnationale Zusammenarbeit, Lille (Frankreich) 

 Frau Maryse BOCQUET, Leiterin des Maison de Quartier Bois Blanc, Expertin für gemeinwesensorientierte 
Arbeitsförderung, Lille (Frankreich) 

 Herr Rachid BOUMEHDI, Referent und fachlicher Leiter des Bereichs Arbeitsförderung im Centre 
d’insertion des Maison de Quartier Bois Blanc, Experte für gemeinwesensorientierte Arbeitsförderung und für Exis-
tenzgründung, Lille (Frankreich) 

 Herr Alessandro BRACCINI, Jugendpädagoge, Sozialarbeiter, Kooperative Folias, Experte für Arbeitsför-
derung von benachteiligten Jugendlichen, Experte für kulturpädagogische Gemeinwesensarbeit, Monterotondo (Italien) 

 Herr Yannick BRUYÈRE, Referent des Bereichs Arbeitsförderung im Centre d’insertion des Maison de 
Quartier Bois Blanc, Experte für gemeinwesensorientierte Arbeitsförderung und für Existenzgründung, Valenciennes 
(Frankreich) 

 Frau Lucia BUGITTI, Direktorin ENAIP United Kingdom, Expertin für ressourcenorientierte Biographiearbeit 
mit älteren Migrantinnen und Migranten, London (Vereinigtes Königreich) 

 Frau Daniela CALMARINI, Sozialwissenschaftlerin, Expertin für soziale Bewegungen und Soziale Arbeit, 
Oesse, Rom (Italien) 

 Herr Francesco CALMARINI †, langjähriger Präsident der Kooperative OESSE, Experte für Arbeitsför-
derung von benachteiligten jungen Menschen sowie europäische Beschäftigungspolitiken, Experte für public private part-
nership, Rom (Italien) 

 Herr Salvatore COSTANZO, Präsident der Kooperative FOLIAS, Experte für offene und aufsuchende Ju-
gendarbeit, für Randgruppenarbeit und für gemeinwesensorientierte Arbeitsförderung, Monterotondo (Italien) 

 Herr Raúl GARCIA MARTÍN, Sozialwissenschaftler und Personalentwickler, Experte für Entwicklung von 
Humanressourcen und für Personalentwicklung, Experte für praxisorientierte Fortbildung und Begleitung von sozialpäda-
gogischen Fachkräften, Granada (Spanien) 

 Herr Jorge LOPEZ, Abteilungsleiter Diputaciòn de Granada, Experte für Jugendpolitiken und die Umsetzung 
von Arbeitsförderungsmaßnahmen im kommunalen und regionalen Raum, Lehrbeauftragter an der Universität Grana-
da, Granada (Spanien) 

 Frau Ana Sofia SILVA, Nationaler portugiesischer Familienverband ANJAF, Expertin für familienorientierte 
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen, Lissabon (Portugal) 

 Herr Richard STANTON, Sozialwissenschaftler, Partner MigrationWork, Politikberater, Experte für 
Migrationsfragen und strategische Integrationsplanung, Berater von Greater London, Brighton (Vereinigtes 
Königreich) 

 Frau Helène STÉFANIAK, Arbeitsberaterin und Expertin für Arbeitsförderung, Lille (Frankreich) 
 Herr Achille TAGLIAFERRI, Partner OEsse, Jugendpädagoge und Erwachsenenbildner, fachlicher Leiter eines 

Kinderheims, Experte für Arbeit mit benachteiligten Jugendlichen und Randgruppen, Fachberater von Jugend- und 
Gemeinwesensprojekten in Italien und Georgien, Lehrbeauftragter, Roma (Italien) 

 Frau Margherita TOMA, Master in interkulturellen Studien, Expertin für die Arbeitsförderung von Zuwande-
rinnen und Zuwanderern, Expertin für eine ressourcenorientierte Biographiearbeit mit Arbeitssuchenden mit Migrationshin-
tergrund, Bologna (Italien) 
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Hilfreiche Anschriften 

Hilfreiche Anschriften 

Hotel  Hotel Am Schloss 
in Tübingen Burgsteige 18, 72074 Tuebingen,  

Telefon: +49 7071 92940, Fax: +49 7071 929410 
E-Mail: info@ hotelamschloss.de,  
Internet: http://www.hotelamschloss.de 

Projektleitung acli e. V. —Tübinger Büro 
und Treffen Herr Norbert KREUZKAMP 
am 4. und 6.  Biesingerstraße 16, 72070 Tuebingen 
März 2013 Telefon: +49 7071 793333 (Büro), +49 177 48 666 00 (mobil) 

Telefon: +49 176 70787021 (mobil), Fax: +49 7071 793339,  
E-Mail: kreuzkamp@acli.de 
Internet: www.acli.de und www.input-network.eu  

  Frau Andrea SCHREIBER 
Telefon: +49 1577 7552100, E-Mail: acli@acli.de 

Workshop BBQ Berufliche Bildung gGmbH  
Reutlingen Haus Reutlingen 
5. März 2013 Frau Ulrike ÖSTERLE 

Unter den Linden 2, 72762 Reutlingen 
Telefon: +49 7121 386441 
E-Mail: uoesterle@bbq-online.de 

Transnationale Arbeitsförderung im lokalen Verbund  
Expertin Frau Stéphanie ABIS, TANDEM PLUS 

Centre Vauban, 201 Rue Colbert, 59000  Lille, Frankreich 
Telefon: +33 3 20121751 (Büro), +33 6 30854082 (mobil),  
E-Mail: achille.tagliaferri@acli.it 

Transnationaler Begleitung von Menschen in psychosozialen Problemlagen 
Experte  Herr Achille TAGLIAFERRI  

Via dell’Acqua Paola 40, 00168 Roma, Italia 
Telefon: +39 06 5840 670 (Büro), +39 338 4697343 (mobil),  
E-Mail: achille.tagliaferri@acli.it 

Transnationaler Arbeitsförderung und transnationales Lernen 
Experte  Herr Alessandro BRACCINI  

via Salaria 108, scala B, 00015 Monterotondo (Roma), Italien 
Telefon: +39 (06) 90085620  (Büro),  +39 (348) 6916206  (mobil),  
E-Mail: alessandrobraccini@folias.it 
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Sonntag, 3. März 2013 

 

Ankunft und Programm in Stuttgart 

 

 17.10 Uhr Ankunft von Frau Stéphanie ABIS am Flughafen Stuttgart 

 17.55 Uhr Ankunft der Herren Achille TAGLIAFERRI und  

Alessandro BRACCINI am Flughafen Stuttgart 

 18.00 Uhr Abholung und Transfer nach Stuttgart 

 19.00 Uhr GIUSEPPE VERDI (1813 – 1901)  

MESSA DA REQUIEM 

  Tamara Wilson, Sopran 

Anke Vondung, Alt 
Wookyung Kim, Tenor 

Torben Jürgens, Bass 

Gächinger Kantorei 

Sinfonieorchester Basel 

Helmuth Rilling, Leitung 
Internationale Bachakademie Stuttgart 

Beethoven-Saal, Liederhalle Stuttgart 

  Transfer nach Tübingen 
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Montag, 4. März 2013 

 

Programm in Tübingen 

 

 9.00 Uhr Abholung im Hotel am Schloss 

 9.30 Uhr Das Projekt INPUT — Briefing und Planungsarbeit  
Frau Stéphanie ABIS, Herr Alessandro BRACCINI,  

Herr Norbert KREUZKAMP, Herr Achille TAGLIAFERRI 

 13.00 Uhr Mittagsimbiss 

 14.30 Uhr Abstimmungen zum Workshop vom 24. Mai  

Frau Stéphanie ABIS, Herr Alessandro BRACCINI,  
Frau Silvia JERKOVIĆ, Herr Norbert KREUZKAMP,  

Frau Johanna SEGEBRECHT, Frau Ulrike ÖSTERLE,  

Herr Achille TAGLIAFERRI 

 18.00 Uhr Abend zur freien Verfügung 
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Dienstag, 5. März 2013 

Programm in Reutlingen 

 8.15 Uhr Abholung im Hotel am Schloss  

Transfer nach Reutlingen 

 8.45 Uhr Vorbereitung des Workshops vor Ort 
Frau Stéphanie ABIS; Herr Alessandro BRACCINI,  

Frau Silvia JERCOVIĆ, Herr Norbert KREUZKAMP,  

Frau Ulrike ÖSTERLE, Frau Johanna SEGEBRECHT,  

Herr Achille TAGLIAFERRI 

 9.30 Uhr Willkommen – Brezeln & Kaffee 

 
W o r k s h o p    f ü r   M e n t o r e n p r o j e k t e  

 10.00 Uhr Plenum 

  Begrüßung und Einführung  

Herr Norbert KREUZKAMP 

 10.15 Uhr Arbeitsförderung im lokalen Verbund. 

Koordinierte Zusammenarbeit im Gemeinwesen 

am Beispiel der Fédération des Centres d’Insertion (FCI) Lille  

Frau Stéphanie ABIS, Koordinatorin TANDEM PLUS 

  Am Beispiel des FCI Lille beleuchtet die Expertin Chancen und  

Grenzen einer gemeinwesensorientierten, öffentlich geförderten  
koordinierten Zusammenarbeit lokaler Akteure der Arbeitsförderung. 

 11.30 Uhr Pause 

 11.45 Uhr Begleitung von Menschen in psychosozialen Problemlagen  

Herr Achille TAGLIAFERRI, Psychologe, OESSE, TANDEM PLUS 

  Angesichts zunehmender und sich verdichtender psychosozialer  

Problemlagen sind eine sorgfältige Diagnose, eine klare Einschätzung der 
eigenen  Grenzen und ein umsichtiger Selbstschutz die Voraussetzung  

für eine erfolgreiche Begleitung durch Mentorinnen und Mentoren. 

Der Experte berichtet aus eigener Praxis und gibt Hilfestellungen, wie 

Unterstützung bei Bedarf abgerufen und organisiert werden kann. 
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Dienstag, 5. März 2013 

Programm in Reutlingen 

 11.45 Uhr Begleitung von Menschen in psychosozialen Problemlagen  

Herr Achille TAGLIAFERRI, Psychologe, OESSE, TANDEM PLUS 

  Angesichts zunehmender und sich verdichtender psychosozialer  
Problemlagen sind eine sorgfältige Diagnose, eine klare Einschätzung der

eigenen  Grenzen und ein umsichtiger Selbstschutz die Voraussetzung 

für eine erfolgreiche Begleitung durch Mentorinnen und Mentoren. 

Der Experte berichtet aus eigener Praxis und gibt Hilfestellungen, wie 

Unterstützung bei Bedarf abgerufen und organisiert werden kann. 

 13.00 Uhr Mittagspause 

 14.30 Uhr Methoden der Unterstützung und Begleitung von Einzelpersonen  

und Gruppen von Menschen mit erheblichen psycho-sozialen  

Hindernissen in ihrer Berufs- und Lebensplanung sowie bei der  

Bewältigung von besonders schwierigen Lebenslagen  

Herr Alessandro BRACCINI, Jugendpädagoge, OESSE, TANDEM PLUS 

  Der Experte kommt aus der offenen Jugendarbeit in sozialen  

Brennpunktvierteln der Stadt Monterotondo im Großraum Rom. Die 

Bewältigung von sehr schwierigen Lebenslagen steht im Mittelpunkt 

einer Arbeit der  Begleitung von jungen Menschen in Ausbildung und 

Arbeit. Als Stadtteilarbeiter mit einem ganzheitlichen Ansatz steht die 
Stärkung des Einzelnen in der Gruppe der Gruppe im Gemeinwesen 

im Vordergrund. Methoden der Kulturarbeit und der offenen  

Jugendarbeit werden in der Arbeitsförderung eingesetzt. Bei der Suche 

nach innovativen, machbaren und nachhaltigen Wegen spielen Peers  

eine wichtige Rolle. 

 15.45 Uhr Zusammenfassung und Abschluss 
Herr Norbert KREUZKAMP 

 16.30 Uhr Ende des Workshops 

 17.00 Uhr Transfer ins Hotel in Tübingen 

 20.00 Uhr Abendessen 
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Mittwoch, 6. März 2013 

 

Programm in Tübingen 

 

 8.00 Uhr Auswertungstreffen 

Frau Stéphanie ABIS, Herr Alessandro BRACCINI, Frau Silvia JERKOVIĆ, 
Herr Dr. Harald KOHLER, Herr Norbert KREUZKAMP,  

Frau Ulrike ÖSTERLE, Herr Achille TAGLIAFERRI 

 

Italienische Delegation 

 11.00 Uhr Transfer der Herren Achille TAGLIAFERRI und Alessandro BRACCINI 
zum Flughafen 

 12.40 Uhr Rückflug der Herren Achille TAGLIAFERRI und Alessandro BRACCINI 

nach Rom 

 

Französische Delegation und Gastgeber 

 11.00 Uhr Planungstreffen 
Frau Stéphanie ABIS, Frau Silvia JERKOVIĆ, Herr Dr. Harald KOHLER,  

Herr Norbert KREUZKAMP, Frau Ulrike ÖSTERLE 

 13.30 Uhr Transfer von Frau Stéphanie ABIS an den Flughafen 

 14.00 Uhr Mittagsimbiss 

 16.00 Uhr Rückflug von Frau Stéphanie ABIS nach Lille 


